
Hinweis: Online-Konferenz wird aufgezeichnet und veröffentlicht



 Wilke Bitter, Stiftung Lesen
 Marina Schubert, Seitenstark e.V.

 Tanja Klein, Initiativbüro
 Maria Wiesner, Initiativbüro 



▪ Hinweise zur Online-Konferenz
▪ Projektvorstellung „Gutes Aufwachsen mit Medien”
▪ Vorträge
▪ Diskussion
▪ Feedback



 Mitschnitt für Mediathek
 Mikrofon und Kamera deaktiviert
 Fragen werden über Chat gesammelt
 Links in „Geteilte Notizen”



GUTES AUFWACHSEN MIT MEDIEN

 Bundesweiter Zusammenschluss verschiedener
Akteur:innen

 gefördert vom BMFSFJ 
 Rahmenbedingungen für ein „Gutes Aufwachsen mit 

Medien“ schaffen



 unterstützt Eltern und pädagogische Fachkräfte bei

ihrer Medienerziehung im digitalen Zeitalter

 bietet Kindern und Jugendlichen altersgerechte

Zugänge zur Medienwelt

 entwickeln Angebote zur Stärkung der Medienkompetenz

 forschen praxisorientiert

 qualifizieren Fachkräfte

 beraten Familien zu Themen der Medienerziehung und Medienbildung

 bieten eine digitale Landschaft mit guten und sicheren Kindermedien

 schaffen mit Wettbewerben und Jugendredaktionen Möglichkeiten für Kinder und 

Jugendliche, kreativ und offen Medien einzusetzen.







 Niedrigschwelliger Einstieg in 

medienpädagogische Themen

 Format: ca. 60-120 min mit 2-4 Referierenden

(Theorie & Praxis)

 Bis zu 200 TN über Big Blue Button

 Mitschnitt in Mediathek auf GAmM-Website​​

 5-7 Online Konferenzen jährlich

ONLINE-KONFERENZEN



 Aktuelle Themen zu Jugendmedienschutz, 

Medienbildung und Medienerziehung

 Interviews und Meldungen zu Akteur:innen aus der 

Initiative

 Monatlicher Newsletter zu verschiedenen Themen, 

z. B. Digitale Spiele, Fake News, etc.



LOKALE NETZWERKE FÜR EIN 
„GUTES AUFWACHSEN MIT MEDIEN”

 Lokales Netzwerk besteht aus (mind.) 3 

Partnereinrichtungen:​

 Medienpädagogische Expertise​

 Zugang zur Zielgruppe

 Strategischer Partner​

 Ziel: Förderung der Medienkompetenz vor Ort​

 Angebote des Initiativbüros: Begleitung der 

Netzwerke, Öffentlichkeitsarbeit, Peer-Learning 

und Regionalkonferenzen

 Knapp 30 Lokale Netzwerke in ganz

Deutschland



In welchem Bereich arbeiten Sie?

A) Medienpädagogische(r) Bereich/Einrichtung
B) Kita/Schule
C) Bibliothek
D) Jugendeinrichtung
E) Behörde/Amt



Haben Sie bereits Erfahrung in digitaler 
Leseförderung? 

A) Ja
B) Nein
C) Unsicher, ob es darunter fällt





1. Der Medienmix: Leseförderung digital & analog (auf-)mischen!

2. Hintergründe: Situation und Bedarf an (digitaler) 

Leseförderung

3. Konkret: Aktuelle Angebote der Stiftung Lesen, ihre 

Umsetzung und ihre Potenziale

Der Medienmix in der Sprach- und Leseförderung 



1. Der Medienmix in der Sprach- und 

Leseförderung 

Medien & Inhalte



1. Der Medienmix in der Sprach- und 

Leseförderung 



2. Situation: Medienausstattung & -nutzung in 

Familien

Digitale Medien sind in den meisten Familien vorhanden. 

Viele Kinder dürfen bereits früh digitale Medien nutzen.

Familien nutzen Apps bereits in ihrer Freizeit.



6,2 Mio.
der 18- bis 64-jährigen Deutsch sprechenden 

Erwachsenen in Deutschland können nicht richtig 

lesen und schreiben.

Quelle: LEO 2018 – Leben mit geringer Literalität

der Eltern von Kindern 

im Alter von 2 - 8 

Jahren lesen ihren 

Kindern nicht oder nur 

selten vor.

Quelle: Vorlesestudie 2019

32 %

der Schülerinnen und 

Schüler der vierten 

Grundschulklassen 

verfügen über kein 

ausreichendes 

Leistungsniveau im 

Lesen.

Quelle: IGLU-Studie 2016

18,9 %

der 15-Jährigen in 

Deutschland haben 

Schwierigkeiten beim 

Lesen und Schreiben. 

Quelle: PISA-Studie 2018

20,7 % Schülerinnen und Schüler verlassen 

jedes Jahr ohne Bildungsabschluss 

die Schule.

Quelle: Bildungsbericht 2016, 2018 und 2020

50.000

junge Erwachsene im Alter von 

25-35 Jahren sind ohne 

Ausbildungsabschluss in ihr 

Erwerbsleben gestartet.

Quelle: Bildungsbericht 2020

1,5 Mio. 

Die Lage in Deutschland

Mehr als



2. Bedarf: Ergebnisse aus aktuellen 

Vorlesestudien
In der Vorlesestudie 2020 haben Eltern von 1- bis 6-jährigen Kindern als 

Gründe nicht oder selten vorzulesen angegeben, dass ...

32 %
der Eltern mit 2- bis 

8-jährigen Kindern  

haben in der 

Vorlesestudie 2019 

angegeben, dass sie 

selten oder nie 

vorlesen.

32

54

63

69

73

... sie sich nicht fähig fühlen, vorzulesen.

... sie die Verantwortung bei anderen sehen.

... sie Vorlesen nicht attraktiv finden.

... ihnen die Zeit oder die Energie fehlen.

... sie keinen Mehrwert im Vorlesen sehen.

Basis: Angaben 

aller Befragten 

(n=528), 

Vorlesestudie 

2020

Angaben in %

„Uns würde interessieren, warum Sie persönlich Ihrem Kind nicht so oft vorlesen oder mit ihm Bilderbücher anschauen. Ich lese Ihnen einige Gründe 

anderer Eltern vor und Sie sagen bitte jeweils, ob das auch auf Sie zutrifft oder nicht zutrifft.“ | „Jeder Mensch kann ja manches gut, anderes weniger 

gut. Ich lese Ihnen jetzt einige Aussagen vor und Sie sagen mir bitte jeweils, ob dies auf Sie (eher) zutrifft oder nicht.“



Viele Eltern wünschen sich digitale Angebote –

darin liegt Potenzial für das Vorlesen

„wenn man Bücher und 

Geschichten kostenlos in 

einer App lesen oder 

vorlesen könnte.“

(47 %) 

Basis: Antworten aller Befragten 

(n=528), Vorlesestudie 2020 | Angaben 

in %

„wenn es mehr kostenlose 

Online-Angebote gäbe, die 

meinem Kind Spaß 

machen.“

(47 %) 

„wenn es mehr kostenlose 

Apps gäbe, mit denen 

mein Kind etwas lernen 

kann.“ 

(46 %)

Etwa die Hälfte der befragten Eltern fänden es gut, ... 



Zeitgemäße Sprach- und Leseförderung sollte ...

 früh/präventiv ansetzen,

 wiederholt Impulse geben,

 die Medienrealität der Zielgruppe 
berücksichtigen und einbeziehen,

 Interessen, Trends und Techniken aufgreifen 
und nutzbar machen,

 bewährte Formen nicht aus dem Blick 
verlieren – mit neuen Möglichkeiten 
kombinieren.

© Stiftung Lesen/Lesestart/Oliver Rüther



3. Sprach- und Leseförderung: Von Anfang an ... 

Angebote ab dem ersten Lebensjahr



(Digitale) Sprach- und Leseförderung: 

Hintergründe & Aktuelle Angebote

Wilke Bitter, Stiftung Lesen, Mainz 

Online-Konferenz im Rahmen „Gutes Aufwachsen mit Medien“ | 14.9.2022 | online



Thematische Vorleseaktionen

Der Medienmix in der Sprach- und Leseförderung 

Hörspiel / 
Toniebox

App Aktionsidee



Integration digitaler Medien

Gezielte Nutzung

 Digitale Medien als Ergänzung zu weiteren Angeboten

 Sinnvolle Unterstützung verschiedener Projekte

 An Zielgruppe angepasst

 An Gruppengröße/Setting angepasst

Kommunikation

 Inhalte und Nutzung immer begleiten  währenddessen und auch danach 

 Auf Meta-Ebene thematisieren

Produzieren statt konsumieren

 Eigene Spiele, Geschichten, Bastelarbeiten, etc. bei Nutzung der digitalen Medien 
schaffen lassen / gemeinsam schaffen

 Selbstständiger und kreativer Umgang



Herausforderungen

 Medienkonzept

 Technische Ausstattung

 Technischer Support 

 Fachwissen

 Kritische Haltung von Eltern und/oder Fachkräften



Potentiale

 Durch die Nutzung digitaler Medien, mit 
ausgewählten Inhalten, knüpfen wir an die 
Lebensrealität von Familien an.

 Ein erweitertes Angebotsspektrum der 
Sprach- und Leseförderung bietet Zugänge 
zum Thema (Vor-)Lesen.

 Wir können den Bedürfnissen heterogener 
Gruppen entgegenkommen, gerade in Bezug 
auf Mehrsprachigkeit.

 Digitale Medien laden zur Interaktion ein.

 Kinder können sich durch die aktive Nutzung 
als selbstwirksam erleben.

 Die digitale Aufbereitung von Texten kann 
das Lesen in neuem Licht zeigen und ein 
positives Leseimage befördern.

 Der Grundstein für die spätere 
Mediennutzung wird im frühen Kindesalter 
gelegt. Eine reflektierte Anwendung kann die 
Entwicklung von Medienkompetenz 
unterstützen. 



https://www.lesestart.de/

https://www.lesenmit.app/

https://qualitaet-kita.de/produkt-
kategorie/kurs-art/kita-haeppchen/

https://www.stiftunglesen.de/informieren/unsere
-angebote/fuer-kitafachkraefte/vorleseideen

https://www.einfachvorlesen.de/

https://www.stiftunglesen.de/informieren/unsere
-angebote/fuer-kitafachkraefte/medienvielfalt

https://qualitaet-kita.de/produkt-kategorie/kurs-art/kita-haeppchen/
https://www.lesenmit.app/
https://qualitaet-kita.de/produkt-kategorie/kurs-art/kita-haeppchen/
https://www.stiftunglesen.de/informieren/unsere-angebote/fuer-kitafachkraefte/vorleseideen
https://www.einfachvorlesen.de/
https://www.stiftunglesen.de/informieren/unsere-angebote/fuer-kitafachkraefte/medienvielfalt




Lerneinheit “Cooler Lesestoff aus dem Internet –

Unsere Klassen- Nachrichten - Rundschau“

Leseförderung mit Kinderwebseiten



Ablauf

1. Was ist Seitenstark?

2. Lernziele der Lerneinheit

3. Vorstellung der Lerneinheit zur Leseförderung

4. Umgang mit der Lerneinheit

5. Seitenstark-Datenbank

21.09.2022 schubert@seitenstark.de



Was ist Seitenstark?

• 2003 gegründet

• Netzwerk geprüfter Websites für Kinder (rund 60 Webseiten) 

• Geschützter Übungsraum für sechs- bis 12-Jährige

• Lernspiele, Videos, interaktive Mitmachtools, Lexika zu vielfältigen 
Themen für Schule und Freizeit. Alle Angebote sind geprüft! 

• Altersgerechte Online-Angebote für Kinder helfen dabei die 
Potenziale des digitalen Raums auszuschöpfen

-> Risiko ≠ Schaden

21.09.2022 schubert@seitenstark.de



Lernziele

• Eintauchen in digitale Lesewelten von Kinder-Onlineangeboten

• Zielführender Umgang mit Online-Texten

• Förderung der Kommunikations-, Schreib- und Lesefähigkeit

• Förderung sinnentnehmenden Lesens

21.09.2022 schubert@seitenstark.de



Aufbau der Lerneinheit 
Link: https://seitenstark.de/eltern-und-lehrkraefte/schule-
bildung/materialien/lerneinheiten

• Einstieg: Erfahrungen mit dem Online-Lesen, Vergabe                                                                        
Arbeitsaufträge (Plenum)

• Praxisphase „Online-lesen“: Lesen & Recherchieren 
(Kleingruppen)

• Praxisphase „Vorlesen“: Vorbereitung zum Vorlesen 
(Kleingruppen), Vorlesen im Plenum

• Besprechung und Reflexion: Bewertung und Erfahrungen, 
Ausgabe der Internetadressen

21.09.2022 schubert@seitenstark.de



Gemeinsames Ansehen ausgewählter 
Kinderseiten

Kindersache: Übersicht Kindernachrichten

https://www.kindersache.de/bereiche/nachr

ichten
https://www.duda.news/

Duda: Kindernachrichten

https://www.hanisauland.de/wissen/lexikon

/grosses-lexikon/a/abgeordnete.html

Hanisauland: Politiklexikon

https://www.br.de/kinder/buchtipps-

fuer-kinder-100.html

Buchtipps von BR Kinder

21.09.2022 schubert@seitenstark.de

https://www.duda.news/


Kindersache

21.09.2022 schubert@seitenstark.de



Duda.news Kindernachrichten

21.09.2022 schubert@seitenstark.de



BR Kinder Buchtipps

21.09.2022 schubert@seitenstark.de



Hanisauland Politiklexikon

21.09.2022 schubert@seitenstark.de



Umgang mit der Lerneinheit

• Die Lerneinheit kann wie konzipiert verwendet werden oder als 
Inspiration dienen, indem einzelne Elemente von Kinderseiten 
genutzt werden

• Es wird Transferwissen generiert

• Sie können zusätzlich immer auf die Seitenstark Datenbank 
zugreifen: https://www.seitenstark.de/eltern-und-
lehrkraefte/angebote/multimediale-bildungsangebote



Seitenstark - Datenbank

21.09.2022 schubert@seitenstark.de



Vielen Dank! 
schubert@seitenstark.de



Stellen Sie gerne Ihre Frage im Chat 

und schreiben Sie ggf. dazu, an wen sie

sich richtet!



easyfeedback, DSGVO-konform



@gutes_aufwachsen_mit_medien

@IniGAmM

@inigamm

Ein Projekt der: Gefördert vom: Im Rahmen von:


